Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4116 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1952 
(Nachtragshaushaltsgesetz 1952) 

- Nr. 3800 der Drucksachen - 

hier: Einzelplan XII - Haushalt des Bundesministeriums 

für Verkehr - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Barsch 


Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Anlage Nachtrag zum Einzelplan XII — Haushalt des Bundes- 
ministeriums für Verkehr für das Rechnungsjahr 1952 — mit den 
aus der nachstehenden Zusammenstellung ersichtlichen Ände- 
rungen und den sich daraus ergebenden Änderungen der Ab- 
schlußsummen, im übrigen unverändert nach der Vorlage anzu- 
nehmen; 

2. folgende Anträge für erledigt zu erklären: 

a) Antrag der Abgeordneten Dr. Etzel, Dr. Seelos und Fraktion 
der Bayernpartei 

betr. Bau einer Autobahn 
— Nr. 442 der Drucksachen — , 

b) Antrag der Abgeordneten Dr. Baumgartner, Dr. Etzel, Dr. 
Seelos und Fraktion der Bayernpartei 

betr. Ausbau und Instandsetzung des Straßennetzes in Bayern 
— Nr. 469 der Drucksachen — , 

c) Antrag der Abgeordneten Volkholz, Donhauser, Dr. Seelos 
und Fraktion der Bayernpartei 

betr. geplante Einstellung der Lokalbahn Passau — Wegscheid 
auf der Strecke Obernzell — Wegscheid 
— Nr. 1087 der Drucl{:sachen — , 


Drude; Bonner Universltäts-Buchdruckerel Gebr. Scheur, Bonn 
Allein- Vertrieb; Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



d) Antrag der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP 

betr. Weiterbau der Umgehungsstraße Oldenburg 
— Nr. 3252 der Drucksachen — , 

3. den Antrag der Fraktion der Bayernpartei 
betr. Bau der Zellertalbahn 

— Nr. 440 der Drucksachen — 
abzulehnen; 

4. folgende Anträge der Bundesregierung als Material zu über- 
weisen: 

a) Antrag der Abgeordneten Stücklen, Strauß, Dr. Solleder, 
Bodensteiner und Genossen 

betr. Straßenbauten in Bayern 
— Nr. 470 der Drucksachen — , 

b) Antrag der Fraktion der FU (BP — Z) 
betr. Frostschäden an den Bundesstraßen 
— Nr. 3628 der Drucksachen — . 

Bonn, den 25. Februar 1953 

Der Haushaltsausschuß 
Schoettle Dr. Barsch 

Vorsitzender Berichterstatter 


Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Haushalt des Bundesministeriums für Verkehr 

Nachtrag 


Kap. 5 


Tit. 1/2 frei 


A. Ordentlicher Haushalt 
I. Einnahme 

Seeschiffsvermessungsamt 

Verwaltungseinnahmen 

Tit. 1 Einnahmen aus Dienstgrundstücken so- 

(neu) wie von Miet- und Dienstwohnungs- 

inhabern 

„Es treten hinzu“ — DM 

Tit, 2 frei 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 14 Deutsdhier Wetterdienst 

frei entfällt. An die Stelle dieser Veranla- 

gung tritt die Aufgliederung gemäß An- 
lage. 


II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 

Kap. 1 Bundesministerium für Verkehr 

Persönliche V e r w a 1 1 u n g s a u s g a b e n 
Tit. 1 Besoldungen 


„Es treten 

hinzu“ 

„Es treten 

hinzu“ 

Bes.-Gr. 


Bes.-Gr. 


B 4 

1 Ministerialdirektor 

B 4 

B 7 a 

1 Ministerialdirektor 

1 Ministerialdirigent 

A la 

7 Ministerialräte 

Ala 

9 Ministerialräte 

A Ib 

7 Regierungsdirektoren, 
Regierungsbaudirektoren 

A Ib 

7 Regierungsdirektoren, 
Regierungsbaudirektoren 

A 2b 

11 Oberregierungsräte, 
Oberregierungsbauräte, 
Oberregierungsvermessungsräte 

A 2b 

11 Oberregierungsräte, 
Oberregierungsbauräte, 
Oberregierungsvermessungsräte 

A 2c2 

13 Regierungsräte, 

Regierungsbauräte, 

Regierungsvermessungsräte 

A 2c2 

14 Regierungsräte,- 
Regierungsbauräte, 
Regierungsvermessungsräte 

A 2d 

13 Amtsräte 

A 2 d 

14 Amtsräte 

A 3 b 

7 Regierungsamtmänner, 
Regierungsbauamtmänner 

A 3b 

8 Regierungsamtmänner, 
Regierungsbauamtmänner 

A 4b 1 

7 Regierungsoberinspektoren, 
Regierungsoberbauinspektoren 

A 4b 1 

7 Regierungsoberinspektoren, 
Regierungsoberbauinspektoren 

A 4c2 

1 Regierungsinspektor, 

Regierungsbauinspektor 

A 4c2 

1 Regierungsinspektor, 

A 10 a 

1 Oberbotenmeister 

A 10a 

1 Oberbotenmeister 

zusammen 

68 Stellen 

zusammen 

74 Stellen 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


„Es fallen weg“ 

Bes.-Gr. 

B 7 a 1 Ministerialdirigent 

Ala Der Stellenvermerk: 

„1 Stelle ist gesperrt“. 

Alb 5 Regierungsdirektoren, 

Regierungsbaudirektoren 
Der St eilen vermerk: 

„1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes. -Gr. 
A 1 a“. 

A 2 b 6 Oberregierungsräte, 

Oberregierungsbauräte, 

Oberregierungsvermessungsräte 

A 2 c 2 8 Regierungsräte, 

Regierungsbauräte, 

Regierungsvermessungsräte 

An die Stelle der bisherigen 
Stellenvermerke tritt folgender 
Stellenvermerk: 

„1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2 b, die Stelle fällt künftig weg“. 

A 3 b 4 Regierungsamtmänner, 

Regierungsbauamtmänner 

Der Stellenvermerk: 

„3 Stelleninhaber erhalten für ihre 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2d“. 

A 4 b 1 3 Regierungsoberinspektoren, 

Regierungsoberbauinspektoren 

Der Stellenvermerk: 

„2 Stelleninhaber erhalten für ihre 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2d, 

1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 3 b“. 

A 8 a 1 Regierungsassistent 

An die Stelle des bisherigen 
Stellenvermerks tritt folgender 
Stellenvermerk: 

„Künftig umzuwandeln in 1 Stelle 
TO. B“. 


„Es fallen weg“ 

Bes.-Gr. 

B 7 a 1 Ministerialdirigent 

Ala Der Stellenvermerk: 

„1 Stelle ist gesperrt“. 

Alb 5 Regierungsdirektoren, 

Regierungsbaudirektoren 

Der Stellenvermerk: 

„1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 1 a“. 

A 2b 6 Oberregierungsräte, 

Oberregierungsbauräte, 

Oberregierungsvermessungsräte 

A 2 c 2 8 Regierungsräte, 

Regierungsbauräte, 

Regierungsvermessungsräte 

An die Stelle der bisherigen 
Stellenvermerke tritt folgender 
Stellen vermerk: 

„1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2 b, die Stelle fällt künftig weg“. 

A 3 b 4 Regierungsamtmänner, 

Regierungsbauamtmänner 

Der Stellenvermerk: 

„3 Stelleninhaber erhalten für ihre 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2d“. 

A 4 b 1 3 Regierungsoberinspektoren, 

Regierungsoberbauinspektoren 

Der Stellenvermerk: 

„2 Stelleninhaber erhalten für ihre 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 2d, 

1 Stelleninhaber erhält für seine 
Person die Bezüge der Bes.-Gr. 
A 3 b“. 

A 8 a 1 Regierungsassistent 

An die Stelle des bisherigen 
Stellenvermerks tritt folgender 
Stellenvermerk: 

„Künftig umzuwandeln in 1 Stelle 
TO. B“. 
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Vorlage 

Bes.-Gr. 

A 10 a An die Stelle des bisherigen 

Stellenvermerks tritt folgender 

Stellenvermerk: 

„Die Stelleninhaber erhalten eine 
ruhegehaltfähige Stellenzulage 

von 300 DM“. 

A 10 a 2 Ministerialamtsgehilfen 

An die Stelle des bisherigen 

Stellenvermerks tritt folgender 

Stellenvermerk: 

„Künftig umzuwandeln in 1 Stelle 
TO. B“. 

zusammen 30 Stellen 
bleibt 

Zugang 38 Stellen 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 

Bes.-Gr. 

A 10 a An die Stelle des bisherigen 

Stellenvermerks tritt folgender 
Stellenvermerk: 

„Die Stelleninhaber erhalten eine 
ruhegehaltfähige Stellenzulage 

von 300 DM.“ 

A 10 a 2 Ministerialamtsgehilfen 

An die Stelle des bisherigen 
Stellenvermerks tritt folgender 
Stellenvermerk: 

„Künftig umzuwandeln in 1 Stelle 
TO. B“. 

zusammen 30 Stellen 
bleibt 

Zugang 44 Stellen 


Kap. 3 Bundesschleppbetrieb 

Persönliche Verwaltungsausgaben 
Tit. 31 Zuschuß 


Planstellei 

1 


Planstellen 


„Es treten hinzu“ 


„Es treten hinzu“ 

Bes.-Gr. 



Bes.-Gr, 


A Ib 

1 


A Ib 

1 

A 2c2 

Stellenvermerk: „Davon 2 Stellen 
künftig wegfallend“ 

A 2c2 

Stellenvermerk: Davon 2 Stellen 
künftig wegfallend“ 

A 4c2 

1 


A 4c2 

1 

A 4e ] 

A 5b j 

! stellenvermerk: 

j fallend“ 

„Künftig weg- 

A 4 e 

Stellenvermerk: Davon 1 Stelle 
künftig wegfallend“ 

A 7a J 


A 5b 

Stellenvermerk: „Künftig weg- 

fallend“ 




A 7a 

Stellenvermerk: „Davon 15 Stellen 
künftig wegfallend“ 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Bes.-Gr. 

A 8a 1 

Stellenvermerk: „Davon 7 Stellen 
künftig wegfallend“ 

A 10 a Stellenvermerk: „Künftig weg- 

fallend“ 

zusammen 3 Stellen 

„Es fallen weg“ 

Bes.-Gr. 

A 2b 1 

A 4e 1 

A 7 a 2 

A 10 a 4 

zusammen 8 Stellen 

Zwei Beamten haben Dienstwohnung. 


Bes.-Gr. 

A 8a 1 

Stellenvermerk: „Davon 7 Stellen 
künftig wegfallend“ 

A 10 a Stellenvermerk: „Künftig weg- 

fallend“ 

zusammen 3 Stellen 

„Es fallen weg“ 

Bes.-Gr. 

A 2b 1 

A 4e 1 

A 7a 2 

A 10 a 4 

zusammen 8 Stellen 


Kap. 14 


Tit. 1/10 frei 


Deutscher Wetterdienst 

Persönliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 


Tit. 11/30 frei 


Allgemeine Haushaltsausgaben 






entfällt. An die Stelle 


„Es 

fallen weg“ 

„Es treten hinzu“ 

dieser Veranschlagung 

Tit. 31 

Verfügungssumme für den 
Deutschen Wetterdienst 

46 400 DM 

972 400 DM 

tritt die Aufgliederung 


gemäß Anlage. 

Tit. 32 

Wetternachrichtenzentrale 

Quickborn/Pinneberg 


8 400 DM 


Tit. 33 

Aerologische Stationen 

87 900 DM 

260 400 DM 


Tit. 34 

Flugwetterwarten 

18 000 DM 

390 100 DM 


Tit. 35 

Verfügungssumme für die 
Wetterdienstorganisation 
in West-Berlin 


113 000 DM 




152 300 DM 

1 744 300 DM 





1 592 000 DM 
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Vorlage 

Beschlüsse des 10. Ausschusses 

Kap. 15 


Flugsicherung 



Persönliche 

Verwaltungsausgaben 

Tit. 1 

Aufsteigende Gehälter 

Besoldungen 

Aufsteigende Gehälter 

Bes,-Gr. 


Bes.-Gr. 


A 1 a 

1 Direktor der Bundesanstalt 

Ala 

1 Direktor 

A Ib 

1 Regierungsbaudirektor 

A Ib 

1 Regierungsbaudirektor 

A 2b 

5 Oberregierungsbauräte 

A 2b 

5 Oberregierungsbauräte 

A 2c2 

14 Regierungsbauräte 

A 2c2 

13 Regierungsbauräte 

A 3b 

4 Regierungsamtmänner bzw. 
technische Amtmänner 

A 3b 

4 Regierungsamtmänner bzw. 
technische Amtmänner 

A 4bl 

6 Regierungsoberinspektoren bzw. A 4 b 1 

technische Oberinspektoren 

5 Regierungsoberinspektoren bzw. 
technische Oberinspektoren 

A 4c2 

13 Regierungsinspektoren bzw. 
technische Inspektoren 

A 4c2 

13 Regierungsinspektoren bzw. 
technische Inspektoren 

A 5b 

2 Regierungsobersekretäre bzw. 
technische Obersekretäre 

A 5b 

2 Regierungsobersekretäre bzw. 
technische Obersekretäre 

zusammen 

46 Stellen 

zusammen 

44 Stellen 


B. Außerordentlidier Haushalt 


IL Ausgabe 


Kap. E 11 


Bundesministerium für Verkehr 


Tit. (6) Beteiligung und Darlehen an Verkehrs- 
flughäfen 

Davon 3 000 000 DM gesperrt. 

„Es treten hinzu“ 3 000 000 DM 


Beteiligung und Darlehen an Verkehrs- 
flughäfen 


„Es treten hinzu“ 3 000 000 DM 


Kap. E 12 Binnenwasserstraßenverwaltung 


Tit. (34) Ausbau der Nordstrecke des Dortmund- 
Ems-Kanals von Bergeshövede bis Emden, 
(zweiter Teilbetrag), Beiträge Dritter flie- 
ßen den Mitteln zu 


Ausbau der Nordstrecke des Dortmund- 
Ems-Kanals von Bergeshövede bis Emden, 
(zweiter Teilbetrag), Beiträge Dritter flie- 
ßen den Mitteln zu 
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Vorlage 


„Es treten hinzu“ 2 900 000 DM 

Tit. (41) Beteiligung an den Bauvorhaben der 
Neckar A. G. durch Gewährung von Dar- 
lehen, 6. Teilbetrag — DM 


Tit. (64) Bau 2. Schleusen am Neckar bei Kochen- 
dorf und Schwabenheim, 1. Teilbetrag 


„Es treten hinzu“ 1 200 000 DM 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Gemäß § 45 b RHO wird die Ermächtigung 
erteilt, mit Zustimmung des Bundes- 
ministers der Finanzen bis zur Höhe von 
5 000 000 DM vertragliche Bindungen ein- 
zugehen. 

„Es treten hinzu“ 2 900 000 DM 

Beteiligung an den Bauvorhaben der 
Neckar A. G. durch Gewährung von Dar- 
lehen, 6. Teilbetrag 

Gemäß § 45 b RHO wird die Er- 
mächtigung erteilt, mit Zustimmung des 
Bundesministers der Finanzen sich der 
Neckar A. G. gegenüber zu verpflichten, 
zur Rückzahlung des Anteils des Bundes 
an dem Kredit über 10 000 000 DM für 
den Bau der Staustufe Marbach in den 
Rechnungsjahren 1957 und 1958 je rund 
3 350 000 DM aus den bei diesem Haus- 
haltsansatz veranschlagten Mitteln zur 
Verfügung zu stellen. 

— DM 

Bau 2. Schleusen am Neckar bei Kochen- 
dorf und Schwabenheim, 1. Teilbetrag 


Gemäß § 45 b RHO wird die Er- 
mächtigung erteilt, mit Zustimmung des 
Bundesministers der Finanzen sich der 
Neckar A. G. gegenüber zu verpflichten, 
zur Rückzahlung eines Kredits über 
4 000 000 DM für den Bau der 2. Schleuse 
bei Schwabenheim je 2 000 000 DM im 
Rechnungsjahr 1955 und 1956 nebst den 
laufenden Zinsen aus den für den Bau 
der 2. Schleuse bei Schwabenheim ver- 
anschlagten Haushaltsmitteln zur Ver- 
fügung zu stellen, 

„Es treten hinzu“ 1 200 000 DM 


Kap. E 22 Bundesfernverkehrsstraßen 

(Bundesstraßen und Bundesautobahnen) 


Tit (1) 


Beseitigung von Kriegsschäden an Bundes- 
fernverkehrsstraßen (Bundesstraßen und 
Bundesautobahnen) einschl. der Brücken, 
Hochbauten und Fernmeldeanlagen 


Beseitigung von Kriegsschäden an Bundes- 
fernverkehrsstraßen (Bundesstraßen und 
Bundesautobahnen) einschl. der Brücken, 
Hochbauten und Fernmeldeanlagen 
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Vorlage 


Gemäß § 45 A b s. 1 RHO wird die Ermäch- 
tigung erteilt, mit Zustimmung des Bundes- 
ministers der Finanzen über den Haus- 
haltsansatz hinaus bei folgenden Bauvor- 
haben vertragliche Bindungen einzugehen: 

Zu Unterteil II b 1 (Talübergang Loithal 

bei Teisendorf) bis zur Höhe 

von 1 000 000 DM 

Zu Unterteil II b 8 (Fulda- 
brücke bei Guxhagen südl. 

Kassel) bis zur Höhe von 300 000 DM 

Zu Unterteil II b 21 (Rur- 
brücke b. Düren) bis zur 
Höhe von 600 000 DM 

Zu Unterteil II b 28 (Über- 
führungsbauwerk bei Klek- 
ken) bis zur Höhe von 200 000 DM 

Zu Unterteil II b 32 (Lauter- 
bachtalbrücke b, Kaisers- 
lautern) bis zur Höhe von 900 000 DM 

3 000 000 LM 
dazu Spalte 3 8 240 000 DM 

11 240 000 DM 
„Es treten hinzu“ 5 380 000 DM 

Tit. (2) 

Darlehen und Zuschüsse 
zum Bau und zur Wieder- 
herstellung von Brücken 
fremder Baulastträger im 
Zuge von Bundesstraßen 

— DM 

Tit. (21) 

Bau der Umgehungsstraße 
Groß-Gerau, Neubau des 
östlichen Teiles im Zuge der 
Bundesstraße 26 
Restbetrag 

— DM 

Tit. (83) 

Anschlußstelle Soest an der 
Bundesautobahn Hannover- 
Ruhrgebiet bei km 387,5 

Restbetrag — DM 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Gemäß § 45 b RHO wird die Ermäch- 
tigung erteilt, mit Zustimmung des Bundes- 
ministers der Finanzen über den Haus- 
haltsansatz hinaus bei folgenden Bauvor- 
haben vertragliche Bindungen einzugehen: 

Zu Unterteil H b 1 (Talübergang Loithal 

bei Teisendorf) bis zur Höhe 

von 1 000 000 DM 

Zu Unterteil II b 8 (Fulda- 
brücke bei Guxhagen südl. 

Kassel) bis zur Höhe von 300 000 DM 

Zu Unterteil Hb 21 (Rur- 
brücke b. Düren) bis zur 
Höhe von 600 000 DM 

Zu Unterteil II b 28 (Über- 
führungsbauwerk bei Klek- 
ken) bis zur Höhe von 200 000 DM 

Zu Unterteil II b 32 (Lauter- 
bachtalbrücke b. Kaisers- 
lautern) bis zur Höhe von 900 000 DM 

3 000 000 DM 
dazu Spalte 3 8 240 000 DM 

11 240 000 DM 
„Es treten hinzu“ 5 670 000 DM 


Darlehen und Zuschüsse 
zum Bau und zur Wieder- 
herstellung von Brücken 
fremder Baulastträger im 
Zuge von Bundesstraßen 
„Es fallen weg“ 360 000 DM 


Bau der Umgehungsstraße 
Groß-Gerau, Neubau des 
östlichen Teiles im Zuge der 
Bundesstraße 26 
Restbetrag 

„Es treten hinzu“ 24 000 DM 


Anschlußstelle Soest an der 
Bundesautobahn Hannover- 
Ruhrgebiet bei km 387,5 
Restbetrag 

„Es treten hinzu“ 46 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. E 24 (alt) Deutscher Wetterdienst — Britische Besatzungszone 

Außendienststellen 

Tit. (1) 

Neubau eines Dienstgebäu- 
des für das Meteorologische 
Amt Schleswig-Holstein, 

Restbetrag 

— DM „Es fallen weg“ 60 000 DM 

Kap. E 24 (neu) Deutscher Wetterdienst 

Tit. (1) 

Neubau eines Dienstgebäu- 
des für das Meteorologische 
Amt Schleswig-Holstein 
Restbetrag 

„Es treten hinzu“ 60 000 DM 


Neubau eines Dienstgebäu- 
des für das Meteorologische 
Amt Schleswig-Holstein, 
Restbetrag 


10 



Anlage zum Einzelplan XII 


Nachtrag 

zum 

Haushalt 

des Bundesministeriums für Verkehr 
für das Rechnungsjahr 1952 


hier: Kap. 14 - Deutscher Wetterdienst - 



XIL Ordentlicher Haushalt 

Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Kap. 

Tit. 

Wiederholungshaushall 

1952 

Nachtrag 

1952 

1 

2 

3 

4 

5 

14 


Deutscher Wetterdienst 





Persönliche Verwaltungsausgaben 




1/10 

frei 





Sächliche Verwaltungsausgaben 




11/30 

frei 





Allgemeine Haushaltsausgaben 




31 

Verfügungssumme für den Deutschen Wetter- 
dienst 


9 768 200 


32 

Wetternachrichtenzentrale Quickborn/Pinneberg 


835 400 


33 

Aerologische Stationen 


1 216 500 


34 

Flugwetterwarten 


579 100 


35 

Verfügungssumme für die Wetterdienstorgani- 
sation in West-Berlin 


307 300 



Summe Kap. 14 . . . 


12 706 500 


Erläuterungen 

Vorbemerkung zu Kap. 14 


In den Haushalten der Rechnungsjahre 1949 bis 1951 waren für die Wetter- 
dienste in 4ien drei westlichen Besatzungszonen Verfügungssummen aus- 
gebracht, und zwar für den Wetterdienst in der britischen Besatzungszone 
in Höhe des gesamten Zuschußbedarfs, für die Wetterdienste in der ameri- 
kanischen und der franzö-^ischen Besatzungszone und im Rechnungsjahr 

1951 auch für die Wetterdienstorganisation in West-Berlin als Bundes- 
zuschuß zu den Ausgaben dieser Wetterdienste. Dieser Zuschuß ist im 
Wiederholungshaushalt 1952 mit 71 v. H. des Zuschußbedarfs der Haus- 
halte dieser Wetterdienste veranschlagt. Diese Regelung wurde getroffen, 
weil die Neuorganisation der Wetterdienste noch nicht abgeschlossen war. 

Nach dem Gesetz über den Deutschen Wetterdienst vom 11. November 

1952 (BGBl. I S. 237) werden die gesamten Ausgaben des Wetterdienstes 
mit Wirkung vom 1. April 1952 auf den Bundeshaushalt übernommen, so 
daß nunmehr auch der über 71 v. H. hinausgehende Mittelbedarf der 
Wetterdienste in der amerikanischen und französischen Besatzungszone 
und in West-Berlin in den Bundeshaushalt aufzunehmen ist. Daher sind 
die Verfügungssummen des Wiederholungshaushalts 1952 durch den Nach- 
trag abzusetzen. An ihre Stelle tritt ein neues Kapitel 14 — Deutscher 
Wetterdienst — , in dem die Einnahmen und Ausgaben sämtlicher Wetter- 
dienste titelweise zu veranschlagen sind. Bis zum Abschluß der Neuorgani- 
sation, der erst nach Durchführung der Organisations- und Wirtschaftlich- 
keitsprüfung durch den Bundesrechnungshof möglich ist, ist hier die 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 

Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 

1 7 

8 


9 768 200 
835 400 
1 216 500 
579 100 

307 300 

12 706 500 


Summe der Haushaltsansätze der bisher in den Anlagen 1 bis 9 zum 
Einzelplan XII enthaltenen Haushalte der einzelnen Wetterdienste auf- 
zunehmen, die in den Erläuterungen entsprechend aufzugliedern sind. Als 
Grundlage für die Haushaltsführung und Rechnungslegung im Rechnungs- 
jahr 1952 gelten noch die bisherigen einzelnen Wetterdiensthaushalte. 

Der Mittelbedarf für den Deutschen Wetterdienst errechnet sich nunmehr 
wie folgt; 

Summe des Wiederholungshaushalts 1952 12 706 500 DM 

Summe des Nachtrags 1952 


Einnahmen 627 800 DM 

Ausgaben 17 542 500 DM 16 914 700 DM 


Mithin Mehrbedarf 


4 208 200 DM*) 


*) Der Mehrbedarf verteilt sich wie folgt: 

Bisher bereits im Nachtrag 1952 veranschlagter Mehr- 
bedarf infolge Erweiterung der Aufgaben u. a. . . . 1 592 000 DM. 

Mehrbedarf infolge Übernahme der Gesamtkosten auf 

den Bund 2 616 200 DM 
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XIL Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen Kap. 14 




Einnahme 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

1 

2 

3 

4 

5 

14 



Deutscher Wetterdienst 





Verwaltungseinnahmen 



1 


Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung von Grundstücken, Gebäuden, Woh- 
nungen, Anlagen und Geräten 



2 


! Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder ent- 

1 behrlich gewordener Geräte, Ausstattungs- 

1 gegenstände, Drucksachen, Akten, von Alt- 
stoffen und dergleichen 



3 


Gebühren 

— 


4 


! Einnahmen aus Veröffentlichungen 

— 


5 


frei 



6 


! Vermischte Einnahmen 

— 


Erläuterungen 



Brit. Besatzungszone 

, Außen- 

1 dienst- 

stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu Kap. 14 TU. 1 

Veranschlagt sind: 

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkwohnungen 





a) Vergütungen für die Wohnungen 

b) Kostenbeiträge für Beleuchtung, Feuerung, 

— 1 

— 

23 500 

1 300 

Heizung und dergleichen 

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung von Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen 
und dergleichen an 

i 

! 

1 


4 650 


a) Beamte, Angestellte und Arbeiter 

528 

2 200 

— 

— 

b) Dritte 

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 
Geräte usw., Kostenbeiträge für private Benutzung 
amtlicher Fernsprechanschlüsse in den Wohnungen 

360 


750 


von Beamten usw 

146 


— 

— 

4. Sonstige Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Zusammen .... 

1 034 

2 200 

28 900 

1 300 

Abgerundet auf .... 

Zu Tit. 2 

1 000 

2 200 

28 900 

1 300 

Veranschlagt sind 

Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 3 

500 

' 600 

500 


Veranschlagt sind 

Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 4 

8 000 

35 000 

80 200 


Veranschlagt sind 

Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 6 

128 000 

80 000 

200 000 

16 000 

Veranschlagt sind 

Der Betrag ist geschätzt. 

200 

500 

2 000 

— > 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 


Es 

Es 

Gesamt* 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

ö 

7 

8 


34 300 

2 400 
129 300 
456 500 

2 800 


34 300 

2 400 
129 300 
456 500 

2 800 


Baden 


DM 


Württem> 

berg- 

Hohen- 

zollern 

DM 


Brit. Besatzungszone 

Wetter- Aerolo- Flug- 

nachr.- gische wetter- 

Zentrale Stationen warten 

DM DM DM 


Wetterdienst Berlin 


Flug- 
wette r- 
warte 
DM 


Radiosonde- 

station 

DM 


Wetteramt 

DM 


Summe 

DM 


600 

250 


100 




25 500 
4 900 


2 728 
1 110 


146 


850 

800 


16 000 


100 

100 

100 


2 000 


5 500 


100 


200 


200 


300 


600 


3 500 


11 000 


34 384 
34 300 

2 400 


129 300 


456 500 


2 800 

















XII. Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen Kap. 14 




Einnahme 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

1 

2 

3 

4 

5 




Allgemeine H a u s h a 1 1 s e i n n a h m e n 



7/9 


frei 



10 


Verwaltungskosten, die bei der Verwendung der 
Mittel des Kap. 14 Tit. 32 für Sonderarbeiten 
für Rechnung Dritter aufkommen 




11/14 


frei 



15 


Betriebseinnahmen aus dem Versuchsgut auf 
dem Grenzhof in Heidelberg 

— 




Summe Kap. 14 . . . 

— 


Erläuterungen 


Zu TU. 10 

Veranschlagt sind . . . . 
Der Betrag ist geschätzt. 


Brit. Besatzungszone 


Zentral- 

amt 


Außen- 

dienst- 

steilen 


Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 


Rhein- 

land- 

Pfalz 


DM 


DM 


DM 


DM 


500 


Zu TU. 15 

Veranschlagt sind . . . . 
Der Betrag ist geschätzt. 


Summe Kap. 14 . . . 




2 000 


138 200 

118 300 

313 600 

17 300 


16 — 










XII. Bundesministerium für Verkehr 

Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

lallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 ! 

7 

8 


500 500 


2 000 2 000 

627 800 627 800 



Württem- 

Brit 

. Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Hohen- 

zollern 

Wetter- 

nachr.- 

Zentrale 

Acrolo- 

gische 

Stationen 

Flug- 

Wetter- 

warten 

Flug- 

wetter- 

warte 

Radiosonde- 

station 

Wetteramt 

Summe 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 





16 800 7 800 


14 500 627 800 


17 — 















XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

Kap. 

Tit. 

' Wieder- 
holungs- 
haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

i 

1 

2 

3 1 

4 

5 


14 


II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Deutscher Wetterdienst 

Persönliche Verwaltungsausgaben 
Besoldungen 


Feste Gehälter: 
Bes.-Gr. B8 


1 Präsident 


Aufsteigende Gehälter: 

Bes.-Gr. Ala 2 Direktoren im Wetterdienst 

Bes.-Gr. Alb 7 Regierungsdirektoren 

Bes.-Gr. A 2b 34 Oberregierungsräte 

Bes.-Gr. A 2 c 2 122 Regierungsräte 

Bes.-Gr. A 3 b 8 Amtmänner 

Bes.-Gr. A 4 b 1 82 Wetterdienst-Oberinspektoren 

und Verwaltungs-Oberinspek- 
j toren 

Bes.-Gr. A 4 c 2 145 Wetterdienst-Inspektoren, 

Verwaltungsinspektoren und 
technische Inspektoren 

Bes.-Gr. A5b 11 Wetterdienst-Obersekretäre 

! 

I Bes.-Gr. A 7 a 83 Wetterdienst-Sekretäre 
i Zusammen 495 


davon Dienstwohnungsinhaber 


Summe Tit. 1 . . . 


Freie und freiwerdende Stellen dürfen nur mit 
Zustimmung des Bundesministers der Finan- 
zen besetzt werden. 


Zulagen und Dienstaufwandsentschädigungen . . 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

Es ; Es Gesamt 

fallen * treten betrag 

weg i hinzu 1952 

DM I DM DM 

""6 ^ 7 8 


4 169 400 4 169 400 


14 000 14 000 
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XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 


Erläuterungen 

Brit. Besatzungszone 

Außen- 

Zentral- dienst- 

stellen 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

Zu Kap. 14 Tit. 1 

Übersicht über die veranschlagten Planstellen 

1 

1 




Bes. -Gr. B 8 

— 

— 

1 

— 

Bes. -Gr. Ala 

1 


1 

— 

Bes. -Gr, Alb 

1 

— 

3 

1 

Bes.-Gr. A2b 

6 

4 

17 

1 

Bes. -Gr. A2c2 

28 

18 

44 

11 

Bes.-Gr. A3b 

1 

— 

5 

1 

Bes.-Gr. A4bl 

22 

26 

22 

2 

Bes.-Gr. A4c2 

15 

48 

45 

11 

Bes.-Gr. A5b 


— 

8 

— 

Bes.-Gr. A7a 

7 

59 

16 

1 — 

Zusammen .... 

81 

155 

162 

27 

davon Dienstwohnungsinhaber .... 

— 

— 


— 


DM 

DM 

DM 

DM 

Veranschlagt sind; 





1. Grundgehalt einschl. Stellenzulagen 

639 038 

983 148 

1 179 960 

191 520 

2. örtlicher Sonderzuschlag 

18 855 

— 

— 

— 

3. Wohnungsgeldzuschuß 

109 872 

105 414 

167 178 

26 472 

4. Kinderzuschlaq 

37 040 

44 970 

46 656 

9 600 

5. Aufwandsentschädigungen 

— 

— 

— 

500 

Zusammen .... 

804 805 

1 133 532 

1 393 794 

228 092 

Aufgerundet auf .... 

804 900 

1 133 600 

1 393 800 

228 100 

Nebenbezüge erhalten Stelleninhaber 

— 

— 

— 

— 

DM 

— 

— 

— 

— - 

Zu Tit. 2 

Veranschlagt sind Nachtdienstzulagen und Mastbe- 





steigungszulagen 

2 200 

4 400 

2 100 

1 645 

Aufgerundet auf .... 

2 200 

4 400 

2 100 

1 700 


- 20 



XII. Bundesministerium für Verkehr 

Deutscher Wetterdienst 


Baden 


Württem- 

berg- 

Hohen- 

zollern 


Brit. Besatzungszone 


Wetter- | Aerolo- 
nadir.- gisdie 

Zentrale [ Stationen 


Flug- 

wetter- 

warten 


Wetterdienst Berlin 

Flug- 
wette r- 
warte 

Radiosonde- 

station 

Wetteramt 



1 



i 

1 

1 

1 i 

1 

1 



1 

1 

1 

3 

““ 1 

1 


~ 


Summe 


1 

2 

7 

34 

122 

8 

82 

145 

11 

83 


21 

1 


15 


15 


4 I 


495 

1 


DM 


DM 


DM 


DM 


DM 


DM 


DM 


DM 


DM 


138 360 

24 060 
10 780 


117 500 

13 800 
6 000 


42 744 

4 752 
3 320 


109 531 
1 401 
19 224 
5 580 


31 800 I 
954 j 
5472 
1 160 


14 880 
447 
2 736 
580 


42 840 
1 286 
7 776 
1 74U 


3 491 321 
22 943 
486 756 
167 426 
500 


173 200 
173 200 

1 

900 


137 300 
137 300 


50816 
50 900 


135 736 
135 800 


39 386 
39 400 


18 643 
18 700 


53 642 
53 700 


150 

200 


900 

900 


1 300 
1 300 


614 

600 


357 

300 


358 

300 


4 168 946 
4 169 400 

1 

900 


14 024 
14 000 


— 21 — 




















XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

Kap, 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 

3 


Dienstbezüge der beamteten Hilfskräfte .... 

— 




Freie und freiwerdende Stellen dürfen nur mit 
Zustimmung des Bundesministers der Finan- 
zen besetzt werden. 



4 


Hilfsleistungen durch nichtbeamtete Kräfte . . . 

_ 




Mittel für Neueinstellungen und Höherstufungen 
dürfen nur mit Zustimmung des Bundesmini- 
sters der Finanzen in Anspruch genommen 
werden. 



Erläuterungen 


Zu Tit. 3 

Veransailagt sind: 

1. Grundgehalt und Diäten 

2. Örtlicher Sonderzuschlag 

3. Wohnungsgeldzusdiuß 

4. Kinderzuschlag 

5. Beschäftigungsvergütung 

6. Zulagen 

Zusammen . . . . 
Aufgerundet auf .... 

Übersicht über den Bedarf an Hilfskräften 
Anzahl der beamteten Hilfskräfte, die 
im Haushalt für 1951 angesetzt sind 
außerplanmäßige Beamte 

Bes.-Gr. A2c2 

am 1. Juli 1951 vorhanden waren 
außerplanmäßige Beamte 

Bes.-Gr. A2c2 

für das Rechnungsjahr 1952 durchschnittlich erforder- 
lich sind 

außerplanmäßige Beamte 

Bes.-Gr. A2c2 


Zu Tit. 4 

Bedarf an nichtbeamteten Kräften 

1. Angestellte; 

a) Außertarifliche Angestellte 

b) übertarifliche Angestellte nach der ADO . . . . 

c) Tarifliche Angestellte 

Verg.-Gr. 111 

Verg.-Gr. IV 

Verg.-Gr. V a 

Verg.-Gr. V b 

Verg.-Gr. Via 

Verg.-Gr. VI b 

Verg.-Gr. Vll 

Verg.-Gr. Vlll 

Verg.-Gr. IX 

d) Lehrlinge und Anlernlinge 

Zusammen 1 

2. Arbeiter 

Insgesamt 1. und 2 


Brit. Besatzungszone 

1 Außen- 

! dienst- 

i stellen 

DM i DM 

Amerika- 
1 nische 

Besatzungs- 
j Zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

! 


57 600 

18 300 

1 


8 280 

3 384 

— 1 

— 

2 880 

720 

1 500 

5 000 

1500 

720 

— 

— 

1 900 

233 

1 500 

5 000 

71 160 

23 357 

1 500 

5 000 

71200 

23 400 

— 


10 

4 

— 


10 

4 

— 

— 

10 

4 

8 

2 

70 

1 

3*) 

— 

— 

— 


1 

42 

2 

7 

4 

5 

— 

4 

1 

121 

10 

41*) 

4 

12 

^ — 

37") 

31 

186 

6 

25 

1 

47 

9 

1 

4 


10 

— 

129 

47 

495 

20 

40 

1 8 

79 

5 


169 1 55 I 574 | 25 
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Xn, Bundesministerium für Verkehr 

Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

Es Es 

fallen treten j 

weg hinzu 

DM DM i 

Gesamt« 

betrag 

1952 

DM 

6 

7 

8 

— 

1 

130 000 

1 

130 000 

1 

i 

! 

6 856 600 

6 856 600 



23 





















XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

i 

1 

1 2 

3 

4 

5 

(14) 

(4) 





5 


frei 

1 



6 


Unterstützungen für die Beamten, Angestellten 
und Arbeiter 



Erläuterungen 

Brit. Besät 

Zentral- 

amt 

DM 

2 ungszone 

Außen- 

dienst- 

stellen 

DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Noch zu Tit. 4 

•) Davon wegfallend je 1 Stelle bei Vereinigung der 
Wetterdienste im Bundesgebiet. 

Veranschlagt sind: 





1. Angestellte 





a) Außertarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) . . 

— 



— 



b) UbertanfU(die Angestellte nach der ADO .... 

— 

— 

— 



c) Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) 

764 740 

277 196 

2 608 279 

99 536 

d) Lehrlinge und Anlernlinge (Gesamtbezüge) . . . 

3 OOO 

— 

9 000 

— 

e) Besdiäftigungsvergütungen 

— 

— 

1 500 

360 

f) Überstundenvergütungen 

— 

— 

— 

1 200 

g) Sozialversicherungsanteil 

h) Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersversor- 

62 776 

50 940 

260 830 

7 747 

g’^^ing 

38 879 

25 110 

— 

4 593 

i) Sonstige Hilfsleistungen 

2 700 

7 900 

21 950 1 

2 624 

Zusammen 1 

872 095 

361 146 

2 901 559 

116 060 

2. Arbeiter 





a) Tarifliche und sonstige Löhne an Arbeiter . . . 

163 840 

33 536 

253 704 

17 522 

b) Kinderzuschläge 

c) Reisekostenvergütungen und Umzugskosten- 

11 520 

2 304 

22 752 

1 680 

auslagen 

900 

1 

— 

— 

d) Überstundenvergütungen 

— 



— 

1 618 

e) Sozialversicherungsanteil 

f) Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersversor-- 

17 564 

3 520 

27 645 

2 036 

gung 

8 104 

1 620 

— 

907 

g) Sonstige Hilfsleistungen 

— 

— 

— 

— 

Zusammen 2 

201 928 

40 980 

304 101 

23 763 

Insgesamt 1. und 2 

1 074 023 

402 126 

3 205 660 

139 823 

Aufgerundet auf .... 

Zu Tit. 6 

1 074 100 

402 200 

3 205 700 

139 900 

Veranschlagt sind nach einem Kopfsatz von 20 DM 





für 513 Beamte 

1 620 

3 100 

3440 

620 

für 972 Angestellte 

2 580 

940 

9 700 

400 

für 152 Arbeiter 

800 

160 

1580 

100 

Zusammen .... 

5 000 

4 200 

14 720 

1 120 

Aufgerundet auf .... 

5 000 

4 200 

14 800 

1 200 












XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

I treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 

7 

8 


33 000 

33 000 



Württem- 

Brit. Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Wetter- 

Aerolo- 

Flug- 

Flug- 



Summe 

Hohen- 

zollern 

nachr.- 

Zentrale 

gische 

Stationen 

Wetter- 

warten 

Wetter- 

warte 

Station 

; Wetteramt 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

94 000 

91 600 

400 827 

334 996 

i 

449 098 

204 908 

53 224 

58 305 

5 436 709 

— 

2 000 


— 

— 

720 

— 

— 

14 720 



300 ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

. — . 

2 160 

— 

800 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 000 

9 400 

9 500 

34 585 

31 862 

32 985 

20 563 

5 322 

5 831 

532 341 

2 600 

4 100 

18 976 

15 409 

18 980 







128 647 

2 000 

450 

8 589 

16 840 

7 008 

1 000 

800 

800 

72 661 

108 000 

108 750 

462 977 

399 107 

508 071 

227 191 

59 346 

64 936 

6 189 238 

14 000 

4 200 

40 474 



4000 

4 000 

8 000 

543 276 

1 000 

960 

3 456 

— 

— 

290 

290 

580 

44 832 

_ 



550 











1 450 

500 





— 

— 

— 

— 

' — 

2 118 

1 500 

500 

4 500 

— 

— 

429 

429 

858 

58 981 

500 

200 

2 470 









— 

13 801 

2 000 

240 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 240 

19 500 

6 100 

51 450 

— 

— 

4 719 

4719 

9 438 

666 698 

127 500 

114 850 

514 427 

399 107 

508 071 

231 910 

t 

64 065 

74 374 

6 855 936 

127 500 

114 900 

514 500 

399 200 I 

508 100 

232 000 

i 

1 

j 

64100 

! 

74 400 

6 856 600 

460 

300 

140 


300 

80 

40 

120 

10 220 

340 

360 

1 480 

1 160 1 

1 320 

600 

180 

180 

19 240 

60 

20 

240 

i 

— 

20 

20 

40 

3 040 

860 

680 

1 860 

1 160 ' 

1 620 

700 

240 i 

340 

32 500 

900 

700 

1 900 ! 

1 200 ; 

1 700 

700 ; 
1 

300 i 

400 

33 000 


25 — 


























XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgraben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

Kap. 

Tit. 

Wieder- i 

holungs- | 

haushalt i 

1952 

Nachtrag 1952 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 

6 a 


Unfallfürsorge für Beamte nach dem Deutschen 
Beamtengesetz 



7 


a) Trennungsentschädigung an versetzte Beamte 
und Angestellte 

— 




b) Fahrkosten für versetzte und auswärts be- 
schäftigte Beamte und Angestellte zum Besuch 
der von ihnen getrennt lebenden Familie . . 




8 


Abfindungen imd Übergangsgelder 

— 


9 


Beihilfen auf Grund der Beihilfengrundsätze 
für Beamte, Angestellte und Arbeiter .... 

Der Betrag ist gesperrt 

— 


10 


Versorgungsbezüge 

Der Betrag ist gesperrt 

— 




Summe Tit. 1 bis 10 ... 

- — 


Erläuterungen 



Brit. Besät 

Zentral- 

amt 

DM 

zungszone 

Außen- 

dienst- 

stellen 

DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu Tit. 6 a 

Veranschlagt sind 



2 000 

1000 

Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 7, a 

Veranschlagt sind: 

1. Trennungsentschädigung für 

50 Beamte 

6 780 

45 200 

22 000 

4 464 

120 Angestellte 

15 820 

47 800 

30 000 

1 674 

2. Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse , . . 

— 

— 

8 500 

1 322 

Zusammen .... 

22 600 

93 000 

60 500 

7 460 

Aufgerundet auf .... 

22 600 

93 000 

60 500 

7 500 

Zu Tit. 7, b 

Veranschlagt sind 

1 700 

2 000 

1 500 

360 

Aufgerundet auf .... 

1700 

2 000 

1 500 

400 

Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 8 

Veranschlagt sind 

1 000 

1 500 

2 000 

2 000 

Der Betrag ist gesdiätzt. 

Zu Tit. 9 

Veranschlagt sind 


j 

i 

34 500 


Zu Tif. 10 

Verüiischlagt sind 


} 

15 000 


Summe Tit, 1 bis 10 ... . 

1 913 000 

1 644 900 

4 803 200 

405 100 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

Es 1 Es 

fallen treten 

weg hinzu 

DM DM 

Gesamt- 

betrag 

1952 

DM 

6 


8 


1 

3 700 

3 700 

— 

360 700 

360 700 

— 

18 000 

18 000 

— 

7 300 

7 300 

— 

45 700 

45 700 

i 

! 

15 000 

15 000 

■ j 

11 653 400 

]1 653 400 



Württem- 

Brit. 

Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Hohen- 

Wetter- 

nadir.- 

Aerolo* 

gische 

Flug- 

wetter- 

Flug- 

Wetter- 

Radiosonde- 

Wetteramt 

Summe 


Zollern 

Zentrale 

Stationen 

warten 

warte 

Station 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

500 

— 


1 

— 

— 

— 

200 

3 700 

4 000 

9 000 



4 400 



1 000 

96 844 

3 300 

5 100 

2 400 : 

70 000 

75 600 

— 

— 

1 000 

252 694 

600 

300 

400 i 

— 

— 


— 

— 

11 122 

7 900 

14 400 

2 800 

70 000 

80 000 



2 000 

360 660 

7 900 

14 400 

2 800 

70 000 

80 000 

— 

— 

2 000 

360 700 

100 

300 

200 

5 300 

6 000 



500 

17 960 

100 

300 

200 

5 300 

6 000 

— 

— 

500 

18 000 

— 

— 

500 

500 

500 

100 

100 

100 

7 300 

1 700 

5 000 

— 

— 

— 

1 500 

1 000 ’ 

2 000 

45 700 

15 000 

326 300 

286 700 

571 700 

476 200 

733 900 

274 300 

84 500 

133 600 

1 1 653 400 
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XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 



Sächliche Verwaltungsausgaben 



11 


Geschäftsbedürfnisse 

— 


12 


Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und 
Ausstattungsgegenstände in den Diensträumen 

— 


13 


Bücherei 

— 


14 


Post-, Telegramm-, Fernsprech- und Funkgebüh- 
ren sowie Kosten für eigene Fernsprech- 
anlagen 



Erläuterungen 


Zu TU. 11 

Veranschlagt sind: 

1. Fahrgelder, Transportkosten und Frachtkosten . . 

2. Schreib- und Zeichenbedarf 

3. Druck- und Buchbinderarbeiten in und außer dem 

Hause ausschließlich der Bücherei 

4. Sonstiges 

Zusammen .... 
Aufgerundet auf .... 

Zu Tit. 12 

Veranschlagt sind: 

1. Neubeschaffung von Geräten und Ausstattungs- 
gegenständen 

2. Neubeschaffung von Schreib-, Rechen-, Druck- 

und sonstigen Maschinen 

3. Instandsetzung und Unterhaltung durch Dritte . . 

4. Sonstiges 

Zusammen .... 
Aufgerundet auf .... 

Zu Tit. 13 

Veranschlagt sind: 

1. Beschaffung von Büchern und Druckschriften . . . 

2. Beschaffung von Zeitschriften, Zeitungen, Gesetz- 

und Verordnungsblättern 

3. Buchbinderarbeiten 

Zusammen . , . . 
Aufgerundet auf . . . . 

Zu Tit. 14 

Veranschlagt sind: 

1. Postgebühren, soweit sie nicht durch Ablösung ab- 

gegolten sind, und Abgabe „Notopfer Berlin" auf 
Postsendungen 

2. Fernsprech-, Telegramm- und Funkgebühren . . . 

3. Eigene Fernsprechanlagen 

Zusammen . . . . 


Brit. Besät: 

Zentral- 

amt 

DM 

zungszone 

Außen- 

dienst- 

stellen 

DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

4 000 

2 100 

4 500 

1 800 

5 500 

1 700 

34 500 

5 000 

800 

200 

29 500 

2 000 

700 ' 

500 

800 

200 

11 000 

4 500 

69 300 

9 000 

11 000 

4 500 

69 300 

9 000 

3 000 

2 300 

20 000 

2 000 

4 000 

2 300 

18 550 

500 

3 000 

1 300 

6 500 

1 500 

— 

— 

100 

— - 

10 000 

5 900 

45 150 

4 000 

10 000 

5 900 

45 200 

4 000 

5 000 

i 

1 300 

15 000 

1 500 

2 000 

600 

12 000 

1 000 

3 000 

900 

6 000 

500 

10 000 

2 800 

33 000 

3 000 

10 000 

2 800 

33 000 

3 000 

10 500 

7 000 

29 000 

3 000 

16 000 

22 000 

37 500 

15 000 

3 500 

1 000 

— 

— 

30 000 

1 30 000 

66 500 

1 18 000 
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XII. Bundesminislerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

1 

Es Es 

fallen treten 

weg hinzu 

DM DM 

Gesamt- 

betrag 

1952 

DM 

6 , 7 

8 

— 114 900 

114 900 

— 86 300 

86 300 

— 57 600 

57 600 

— 181 800 

181 800 


Baden 

DM 

Württem- 

berg- 

Hohen- 

zollern 

DM 

Brit. Besatzungszone 

Wetter- Aerolo- Flug- 

nachr.- gische wetter- 

Zentraie Stationen warten 

DM DM DM 

Wetterdienst Berlin 

Radiosonde- -i.r .. . 

Wetter- . Wetteramt 

. Station 

warten 

DM DM ! DM 

Summe 

DM 

1 000 

300 

550 

530 

700 

200 

50 

50 

15 780 

5 000 

2 300 

550 

1 220 

1 200 

1 545 

160 

520 

59 195 

1 000 

1 800 

50 

150 

250 

50 



50 

35 850 

1 000 

300 



250 

70 

10 

20 

4 000 


4 700 

1 200 

2 000 

2 400 

1 865 

220 

640 

114 825 

8 000 

4 70v. 

1 200 

2 000 

2 400 

1 900 

200 

700 

114 900 

3 000 

2 500 

2 700 

1 300 






38100 

2 000 

1 300 

800 

1 200 

900 







31 550 

— 

200 

300 

1 000 

1300 

190 

10 

20 

15 320 

1 000 

200 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 300 

6 000 

4 200 

3 800 

3 500 

3 500 

190 

10 

20 


6 000 

4 200 

3 800 

3 500 

3 500 

200 



86 300 

1 500 

1 000 

160 

600 

1 100 

300 



200 

27 660 

1 000 

1 200 

30 

150 

450 

50 


100 

18 580 

— 

300 

10 

150 

350 

50 

— 

50 

11 310 

2 500 

2 500 

200 

900 

1 900 

400 



350 


2 500 

2 500 

200 

900 

1 900 

400 


400 

57 600 

800 

1 800 

500 

700 

1 300 

400 

100 

500 

55G0Ü 

13 200 

2 700 

700 

3 000 

5 700 

3 800 

— 

1 800 

121 400 

— 

— 

— 

300 

— 

— 

— 

— 

4 800 

14 000 

1 4 500 

1 200 

' 4 000 

7 000 

4 200 

100 

' 2 300 

181 800 
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XII. Ordentlicher Haushalt 


Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 




Ausgabe 

Wieder- 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- Nachtrag 1952 

haushalt 

1952 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 4 

5 

(14) 

15 

! 

j Unterhaltung der Dienstgebäude 



Erläuterungen 



Brit. Besatzungszone 

-7 Außen- 

dienst- 
stellen 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

Rhein- 

land- 

Pfalz 


DM 

DM 

DM 

DM 

Zu Tit. 15 





Veranschlagt sind: 





1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Gebäude . . 

11 000 

2 500 

6 500 

1000 

2. Unterhaltung der angemieteten und der gepach- 
teten Gebäude 

400 

2 500 

5 500 

1500 

3. Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie Erwerb 
von Haus- und Baugrundstücken 



8 000 

7 000 

Zusammen .... 

11400 

t 

j 5 000 

20 000 

9 500 


In Betradit kommen: 


Britische Besatzungszone — Zentralamt — 

Die Dienstgebäude in Bad Kissingen, Ringstr. 5 
76, Zirkusweg 3 und Erdkampsweg 265, sowie in 
Wyk (Föhr), Bauwert 570 000 DM. 

Britische Besatzungszone — Außendienststellen — 

Die bundeseigenen Dienstgebäude in Schleswig, 
List, Husum, Emden, Braunlage, Aachen, Norderney, 
Bramsche, Quakenbrück, Hannover-Langenhagen, 
Braunschweig, Kiel 

und die angemieteten und gepachteten Gebäude in 
Cuxhaven, Lingen, Rotenburg, Celle, Dannenberg, 
Göttingen, Helmstedt, Lüneburg, Mülheim, Bonn, 
M.-Gladbach, Münster/Westf., Salzuflen, Altasten- 
berg, Oldenburg, Bocholt, Flensburg-Mürwik und 
Lübeck, Bauwert: unbekannt. 


Amerikanische Besatzungszone 

Die Dienstgebdiide in Bad Kissingen, Ringstr. 5 
und RoesGveltstr. 9, in Kreuzholzhausen, München 
27, Mfiria-Theresia-Str. 28, in Hohenpeißenberg, 
Bad Tölz, Oberstdorf/Allgäu, Bamberg/Altenburg, 
Darmstadt, Karlsruhe, Würzburg/Stein, Großer Fal- 
kenstein und Passau, 


die Diensträume in Oberpfaffenhofen, Stuttgart-S., 
Frankfurt/M., Bremen, Nürnberg/Fürth, Flughäfen 
Rhein/Main, München-Riem und Stuttgart-Echter- 
dingen, München-Riem, Erlangen-Bruch, Zugspitze, 
Wendelstein, Gießen, Geisenheim, Heidelberg, 
Stuttgart-Hohenheim, Weihenstephan und König- 
stein/Tauhus, sowie die Diensträume von 10 Wetter- 
warten und 17 Wetterstationen. 


Rheinland-Pfalz 

Die Dienstgebäude in Trier (Observatorium) und auf 
der Fuchskaute (Oberwesterwald). 

Baden 

Die Dienstgebäude Freiburg/Br., Feldberg, Balden- 
wegerhof. St. Blasien, Wartenberg und Konstanz. 

Württemberg-Hohenzollern 

Die Dienstgebäude Friedrichshafen, Tübingen imd 
Freudenstadt. 

Britische Besatzungszone — Wetternachrichtenzentrale 
Quickborn/Pinneberg — 

1 Dienstgebäude und 6 Baracken der Wetternach- 
richtenzentrale in Quickborn. 
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XIL Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 

1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 

7 

8 

i 

76 600 

76 600 



Württem- 

Brit. Besatzungszone | 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Hohen- 

zollern 

Wetter- 

nachr.- 

Zentrale 

Aerolo- 

gische 

Stationen 

Fliig- 

wetter- 

warten 

Flug- 

wetter- 

warte 

Radiosonde- Wetteramt 
Station 1 

Summe 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM DM 

DM 


4 000 

15 000 ; 

! 

3 000 i 

] 

1 


i 

! 

43 000 

— 

1 500 



j 

__ ! 

i 

800 

— 

— 600 

12 800 

5 000 

600 


! 




— 200 

20 800 

5 000 

6 100 

15 000 

t 

3 000 

CO 

o 

o 

— 

— 800 

76 600 


Britische Besatzungszone — Aerologische Stationen - 

Die mitbenutzten Dienstgebäude in Meierwik und 
Langenhagen sowie das Dienstgebäude in Emden. 


Britische Besatzungszone — Flugwetterwarten — 

Die mitbenutzten Dienstgebäude der Flughafenver- 
waltungen in Hamburg-Fuhlsbüttel, Düsseldorf-Loh- 
hausen, Wahn und Hannover-Langenhagen. 


Wetterdienst Berlin 

Die mitbenutzten Diensträume in Berlin-Tempelhof 
und die neu zu ermietenden Diensträume in Berlin 
(West). 
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XII. Ordentlicher Haushalt 


Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 





Ausgaben 

Wieder- 

Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holunqs- 

haushalt 

1952 

Nachtrag 1952 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 

16 


Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und 
Diensträumen 

1 



17 


Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und 

1 Ausstattungsgegenstände in den Dienstwoh- 
nungen 

i 



18 


1 

Haltung der Dienstkraftwagen und Krafträder 

— 


18 a 


Haltung von beamteneigenen Kraftwagen . . . 

— 


Erläuterungen 

Brit, Besatzungszone 

' Außen- 

; dienst- 

j stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu Tit. 16 

Veranschlagt sind für die bei Tit. 15 aufgeführten 
Dienstunterkünfte : 


1 

1 

! 



1. Heizung 

2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung durch 

27 600 

19 000 

48 000 

7 000 

Gas und Elektrizität 

3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, Be- und 

17 000 

9 000 

30 800 

2 500 

Entwässerung 

5 700 

16 000 

14 400 

2 000 

4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben 

3 300 

1 000 

3 900 

— 

5. Mieten, Pachten und Hypothekenzinsen 

6. Sonstige Hausbewirtschaftungskosten und Unvor- 

3 000 

13 000 

155 000 

12 000 

hergesehenes 

1 400 

2 000 

1 500 

500 

Zusammen .... 

58 000 

60 000 

253 600 

24 000 

Zu Tit. 17 





Veranschlagt sind 

Zu Tit. 18 

Veranschlagt sind: 

1. Betriebsstoffe, kleinere Instandsetzungen und ge- 





wöhnliche Unterhaltung 

2. Größere Instandsetzungen, außergewöhnliche 

10 600 

8 500 

35 000 

3 600 

Unterhaltung und Ergänzung 

2 000 

6 500 

10 000 

4 400 

3, Sonstiges 

500 

— 

— 

— 

Zusammen .... 

13 100 

15 000 

45 000 

8 000 

In Betracht kommen: 





Pkw 

2 

4 

7 

1 

Lkw 

2 

4 

9 

1 

Krafträder 



1 

1 


Kombi-Wagen 

Zu Tit. 18 a 


i 

i 

1 


Veranschlagt sind: 





1. Versicherung 

— 

— 

— 

— 

2. Steuer 



— 

— 

— 

3. Garage 



— 





4. Abschreibung 








5. Kilometergelder 

— 

— 

1300 

1 100 

Zusammen .... 

— 

! 

1 300 

1 100 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

Es Es 

fallen treten 

weg hinzu 

DM DM 

Gesamt' 

betrag 

1952 

DM 

6 1 7 

8 

_ 453 100 

453 100 

— 500 

500 

— 93 100 

93 100 

— 3 600 

3 600 



Württem- 

Brit 

Besatzungszone | 

Wetterdienst Berlin 



Baden 

berg- 

Hohen- 

zollern 

Wetter- ! 
nachr.- 
Zentrale i 

Aerolo- ' 
gisdie 
Stationen 

Flug- 

wetter- 

warten 

Flug- 

Wetter- 

warte 

Radiosonde, 

Station 

Summe 

DM 

DM 

DM i 

DM 

DM 

DM 1 

DM 

DM 

DM 

2 500 

5 000 

6 000 

4 000 

500 



2 000 

121 600 

1 000 

1 400 

11 000 

3 200 

200 

— 

-- 

1 200 

77 300 

500 

100 

550 

3 000 

600 

80 

20 

500 

43 450 

— 

— 

450 

— 

— 

— 

— 

100 

8 750 

3 500 

2 000 

— 

— 

— 

— 

— 

4 000 

192 500 

500 

— 

2 000 

600 

700 

70 

30 

200 

9 500 

8 000 

8 500 

20 000 

10 800 

2 000 

150 

50 

8 000 

453 100 

500 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

500 

3 000 

1700 

3 600 










66 000 

2 500 

300 

400 

_ 









26 100 

500 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 000 

6 000 

2 

2 000 

1 

4 000 

1 


j 


— 



93 100 

17 

16 

1 

2 

— 

50 

1 150 

— 

— 


— 

— 

— 

50 

3 550 

— 

1 200 

— — 

— 

— 

1 — 

— 

3 600 


an — 

























XII, Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 


Kap. 

Tit. 

Ausgabe 

Wieder- 

holungs- Nachtrag 1952 

haushalt 

1952 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 , 4 

5 

(14) 





19 

a) Reisekosten 

— 



b) Reisekosten zwischen Frankfurt/M. und Bonn 

— 


20 

Kosten für Sachverständige 

— 


21 

! Umzugskosten und Umzugskostenbeihilfen . . . 

— 


22 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

— 


23 

1 a) Vermischte Ausgaben 

— 



b) Zuschuß an die Gemeinschaftsküche 

_ 


24 





Zur Verfügung des Präsidenten für außer- 




gewöhnlichen Aufwand aus dienstlicher Ver- 




anlassung in besonderen Fällen 

— 


30 

Dienstliche Reisen ins Ausland 

— 



; Summe Tit. 11 bis 30 




Erläuterungen 


Zu TU. 19, a 

Veranschlagt sind 

Zu TU. 20 

Veranschlagt sind 

Zu TU. 21 

Veranschlagt sind 

Zu TU. 22 

Veranschlagt sind 

Zu TU. 23, a 

Veranschlagt sind; 

1. Unfall- usw. Renten an Dritte 

2. Bekanntmachung in den Tageszeitungen und son- 
stigen Bekanntmachungsblättern 

3. Verlustentschädigungen usw 

4. Auslagen für Vorstellungsreisen 

5. Prüfungsvergütungen 

6. Sonstige vermischte Ausgaben 

Zusammen . . . . 

Zu TU. 23, b 

Veranschlagt sind Verpflegungszuschüsse 

Zu TU. 24 

Veranschlagt sind 

Zu TU. 30 

VeranschiagL sind 

Summe Tit. 11 bis 30 ... . 


Brit. Besatzungszone 

Zentral- 

amt 

stellen 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

DM 

DM 

DM 

18 000 

19 000 

22 500 

8 500 

200 

— 

8 000 

— 

1 

7 000 

26 000 

14 000 

6 000 

200 

1 

1 000 

500 

— 

— 

— 

200 

100 

100 

100 

100 

200 

100 

200 


— 


— 

100 

— ! 

— 

— 

100 

3 100 ! 

2 000 

400 

800 

3 400 

2 200 

700 

1 300 

4 500 

1 100 

11 OOO 

— 

— 

— 

1 500 

— 

.. 1 

— 

7 500 

1 500 

176 800 

171 500 

600 100 

94 400 
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XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 1952 

Es Es 

fallen treten 

weg hinzu 

DM DM 

Gesamt- 

betrag 

1952 

DM 

6 

7 

8 

— 

83 600 

83 600 

— 

8 200 

8 200 

— 

74 500 

74 500 

— 

1 700 

1 700 

— 

9 300 

9 300 

— 

29 200 

29 200 

— 

1 500 

1 500 

— 

i 9 200 

9 200 

— 1 284 700 

1 284 700 



Württem- 

Brit. Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Wetter- 

Aerolo- 

Flug- 

Flug- 

Radiosonde- 

station 


Summe 


Hohen- 

nachr.- ; 

gische 

Wetter- 

Wetter- 

Wetteramt 



Zollern 

Zentrale 

Stationen 

warten 

warte 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

3 500 

3 500 

1 000 

2 500 

2100 

1 900 

300 

800 

83 600 

8 200 

74 500 

1700 

2 500 

2 000 

2 500 

9 000 

t 

5 500 

— 

— 

— 

— 

m 

— 



— 


— 

200 

600 

I 


— ' 

— 

1 — 

— ' 

— 

— 

600 

100 

500 

■1 

100 : 

200 

400 

150 

20 

^ 30 

100 

7 700 


300 

100 

200 

400 

150 

20 

30 

9 300 

— 

— 

6 300 

3 200 

3 100 

— 

— 

— 

29 200 

1 500 

9 200 


200 







56 500 

39 700 

55 300 

i 39 100 

28 700 

8 900 

l 670 

13 030 

1 284 700 


— 35 — 






















XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 


Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holuncjs- 

haushalt 

1952 

Ausgabe 

Nachtrag 1952 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 



Allgemeine Haushaltsausgaben 



31 


Kosten des Hollerithverfahrens 

— 


32 


Vergütung für nebenamtliche Beobachter und 
Werkvertragskräfte sowie Arbeiten für Rech- 
nung Dritter 

Einnahmen an Selbstkosten aus den zu Lasten 
Dritter ausgeführten Leistungen fließen den 
Mitteln zu, vgl. Einnahmekap. 14 Tit. 10. 

— 


33 


Wissenschaftliche Abhandlungen und Veröffent- 
lichungen 

— 


34 


Beschaffung und Unterhaltung der Beobach- 
tungsinstrumente und -gerate 

— 


35 


i Beschaffung und Unterhaltung der technischen 

Hilfsmittel 




36 


Fernmeldekosten für den Wetterdienst .... 

— 


Erläuterungen 

Brit. Besatzungszone 

Zentral- 

amt 

Stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu TU. 31 

Veranschlagt sind: 

1. Mieten für Hollerithmaschinen 

29 200 


25 620 


2. Instandhaltung der Maschinen 

1 000 

— 

750 



3. Lochkarten und Rollenpapier 

9 300 

— 

7 020 

— 

4. Sonstiges 

15 000 

— 

350 


Zusammen .... 

54 500 

— 

33 740 



Aufgerundet auf .... 

54 500 

— 

33 800 

— 

Zu Tit. 32 

Veranschlagt sind: 

1. Vergütungen an außerhalb des Wetterdienstes 
stehende Personen für Beobachtungen im synop- 
tischen und Klimadienst 

17 200 

80 100 

233 100 

19 000 

2. Werkvertragsarbeiten 

25 800 

5 000 

8 000 

2 000 

3. Sonstiges 

7 000 

— 

— 

— 

Zusammen .... 

50 000 

85 100 

241 100 

21 000 

An Selbstkosten, um die die Ausgabemittel ver- 
stärkt werden können, werden voraussichtlich 
5000 DM anfallen. 

Zu TU. 33 

Veranschlagt sind 

37 000 


148 500 

1 000 

Zu Tit. 34 

Veranschlagt sind 

100 500 

10 800 

76 000 

8 000 

Zu Tit. 35 

Veranschlagt sind 

83 000 

17 000 

118100 

4 000 

Zu Tit. 36 

Veranschlagt sind 

594 700 

5 300 

796 600 

50 000 


36 — 











XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 

1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 


7 

8 



88 300 

88 300 

— 

423 700 

423 700 

— 

190 400 

1 190 400 

— 

212 400 

212 400 

— 

262 100 

262 100 

— 

1 839 800 

1 839 80% 



Württem- 

Brit. Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Hohen- 

Wetter- 

nachr.- 

Aerolo- 

gische 

Flug- 

Wetter- 

Flug- 

Wetter- 

Radiosonde- 

station 

Wetteramt 

Summe 


zollcrn 

Zentrale 

Stationen 

warten 

warte 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 








_ 

54 820 

1 750 

16 320 








z 

— 


— 

— 


— 

-- 


15 350 















88 240 

■ 

H 







88 300 

m 

m 




800 



373 200 



-- 

■ -- 1 


— 

j 



43 500 

7 000 

12 000 

13 700 


1 

1 

1 

1 

! 

800 


1 

i 

i 

423 700 


3 900 

-- 

1 

i 


1 

— 

190 400 

2 500 

4 000 

— 


10 400 

150 

20 

30 

212 400 

— 

7 000 

— 

O 

O 

24 000 

4 750 

650 

2 200 

262 100 



11 800 

207 000 

3 500 

109 600 

55 770 

— 1 

5 530 

1 839 800 
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XII. Ordentlicher Haushalt 
Fortdauernde Ausgaben Kap. 14 


Kap. 

Tit. 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

Ausgabe 

Nachtrag 1952 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14) 

37 


Kosten der Radiosondenaufstiege und Höhen- 
windmessungen 



38 


Unterrichts- und Lehrmaterial, Ausstellungen 
usw 

— 


39 


Betriebsausgaben für Versuchsgüter usw . . . 

— 




Summe Tit. 31 bis 39 





Dazu Summe Tit. 11 bis 30 

— ■ 




Summe Tit. 1 bis 10 

— 




Summe Kap. 14 . . . 




Erläuterungen 




Brit. Besatzungszone 

Außen- 

«.It dienst- 

stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu Tit. 37 








Veranschlagt sind . 





— 

76 000 

-- 

Zu Tit. 38 








Veranschlagt sind 





-- 

8 000 

1 000 

Zu Tit, 39 








Veranschlagt sind 




— 

-- 

3 900 

4 000 

Die aufkommenden Einnahmen sind beim Einnahme- 
kap. 14 Tit. 15 veranschlagt. 





Summe Tit. 

31 

bis 39 ... . 

919 700 

118 200 

1 502 000 

89 000 

Dazu Summe Tit. 

11 

bis 

30 ... . 

176 800 

171 500 

600 100 

94 400 

Summe Tit. 

1 

bis 

10 . . . . ^ 

1 913 000 

1 644 900 

4 803 200 

405 100 

Summe Kap. 

14 ... . 

3 009 500 

1 034 600 

6 905 300 

) 

! 588 500 


— 88 — 








XII. Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 

1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 i 

7 

8 


903 500 

903 500 

— 

10 200 

10 200 

— 

7 900 

7 900 

— 

3 938 300 

3 938 300 

— 

1 284 700 

1 284 700 

— 

n 653 400 

11 653 400 

— 16 876 400 

16 876 400 



Württem- 

Brit. 

Besatzungszone 

Wetterdienst Berlin 


Baden 

berg- 

Hohen- 

zollern 

Wetter- 

nachr.- 

Zentrale 

Aerolo- 

gische 

Stationen 

Flug- 

wetter- 

warten 

Flug- 

wetter- 

warte 

Radiosonde- 

station 

Wetteramt 

Summe 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

— 

20 000 

— 

806 000 

— 

1 500 

— 

— 

903 500 

— 

1 200 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10 .?00 

— 

— 

— 

i 

— 

— 

— 

— 

7 900 

14 500 

61 600 

207 000 

810 900 

144 000 

62 970 

670 

7 760 

3 938 300 

56 500 

39 700 

55 300 

39 100 

28 700 

8 900 

670 

13 030 

1 284 700 

326 300 

286 700 

571 700 

476 200 , 

733 900 

274 300 

84 500 

133 600 

11 653 400 

397 300 

388 000 

834 000 

1 326 200 

906 600 

346 170 

85 840 

154 390 

16 876 400 


- 39 — 


























XII. Ordentlicher Haushalt 
Einmalige Ausgaben Kap. E 24 


Kap. 

Tit. 

Ausgabe 

Wieder- 

holungs- Nachtrag 1952 

haushalt 

1952 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

1 

2 

3 4 

5 

E 24 






b) Einmalige Ausgaben 




Deutscher Wetterdienst 



1 

Errichtung, Um- und Ausbau von Dienstunter- 




künften für Wetterdienststellen 

— 


2 

Beschaffung von Dienstfahrzeugen 

— 


3 

Beschaffung von meteorologischen Instrumen- 




ten und Geräten 

— 


Erläuterungen 

Brit. Besatzungszone 

Zentral- Außen- 

amt 

stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

Zu Kap. E 24 Tit. 1 

Veranschlagt sind: 

1. Kriegsschädenbeseitigung am Dienstgebäude in 
Hamburg 

16 900 




2. Umzäunung der Bioklimatischen Forschungsstelle 
Wyk a, Föhr 

1 200 




3. Instandsetzungskosten für die Dienstgebäude in 
Trier und auf der Fuchskaute, Restbetrag 




25 000 

4, Anteilige Kosten für den Umbau des Nordturms 
des Schlosses Hohentübingen 





5. Bau einer Ballonfüllhalle und Radarposition einschl. 
Befestigung der Zufahrtswege und Verladerampen 
für die aerologische Station Flensburg 





6. Neubau eines Dienstgebäudes für die Wetterwarte 
Emden 





7. Herstellung eines Dienstgebäudes für die Wetter- 
warte Husum 





8. Instandsetzung der Umzäunung der Quickborner 
Anlage 







Zusammen .... 

18 100 

— 

— 

25 000 

Zu TU. 2 

Veranschlagt ist die Beschaffung von 

1. 1 Volkswagen für das Meteorologische Amt Schles- 
wig 


3 800 



2. je 1 Volkswagen für die Wetterämter Nürnberg/ 
Fürth und Frankfurt/M. sowie 1 Volkswagen 
„Kombi" als Werkstatt- und Meßwagen für das 
Zentralamt Bad Kissingen 



23 000 


3. 1 Kraftwagen für die Forschungsstelle des Landes- 
wetterdienstes Baden 





__ 

_ 

Zusammen .... 

' ! 

3 800 

23 000 

— 

Zu Tit. 3 

Veranschlagt sind 

28 700 : 

27 200 1 

37 500 

7 000 


— 40 — 











XII, Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 

Es 

fallen 

weg 

DM 

1952 

Es 

treten 

hinzu 

DM 

Gesamt- 

betrag 

1952 

DM 


7 

8 


120 100 

120 100 


— 

31 800 

31800 


— 

126 500 

126 500 




Württem- 

Brit. Besatzungszone 


Wetterdienst Berlin 


Badcrx 

berg- 

Hohpn- 

zollern 

Wetter- 

nachr.- 

Zentrale 

Aerolo- 
gisdie 
Stationen j 

Flug- 

wetter- 

warten 

Flug- 

wetter- 

warte 

Radiosonde- 

station 

Wetteramt 

Summe 

DM 

DM 

DM 

DM 1 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 









16 900 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 200 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

25 000 

— 

5 000 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5 000 

-- 

— 

— 

22 000 

— 

-- 

— 

— 

22 000 

— 

— 

— 

20 000 

— 

— 

— 

— 

20 000 

— 

— 

— 

20 000 


— 

— 

— 

20 000 





10 000 



— 

— 

— 

— 

10 000 


5 000 

10 000 

62 000 





120 100 









3 800 

23 000 

5 000 





: 


— 

, — 

— 

5 000 

5 000 

— 

— 

j 

— 

— 

^ — 

— 

31 800 

6 000 

10 800 



1 

8 300 



i 

1 

1 000 

126 500 
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XII. Ordentlicher Haushalt 
Einmalige Ausgaben Kap. E 24 


Kap. 

Tit. 

Ausgabe 

Wieder- 

holungs- 

haushalt 

1952 

DM 

Wieder- 

holungs- Nachtrag 1952 

haushalt 

1952 

1 

2 

3 4 

5 

(E 24) 


■ 



4 

Beschaffung von Wetternachrichtengerät .... 

— 


5 

Beschaffung von Büro- und Werkstattmaschinen 

— 


6 

Beschaffung von Unterkunftsgerät und Archiv- 




einrichtungen 

— 


7 

Beschaffung von technischen Hilfsmitteln . . . 

— 


8 

Verlegung von Dienststellen 

— 


9 

Neubau von Wohnungen für Verwaltungsange- 




hörige 

— 


10 

Erwerb des Hauses Eckenerstraße 39 in Fried- 




richshafen 

— 


11 

Wiederaufbau des Forschungsschiffes ,,Gna“, 




2. Teilbetrag 

— 


12 

Druck der Meteorologischen Jahrbücher, 3. Teil- 




betrag 

— 



Summe Kap. E 24 . . . 

— 


Erläuterungen 


Zu Tit. 4 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 5 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 6 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 7 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 8 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 9 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 10 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 11 

Veranschlagt sind 

Zu Tit. 12 

Veranschlagt sind 


Summe Kap. E 24 


Brit. Besatzungszone 

v Außen- 

Zentral- . 

. dienst- 

amt . „ 

stellen 

DM DM 

Amerika- 

nische 

Besatzungs- 

zone 

DM 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

DM 

41 000 

65 200 

— 

— 3 600 

17 600 

— 

— ; 5 000 

20 000 

— 

— 5 500 

— 

— 

— — 

— 

55 000 

__ 

80 000 

— 

87 800 45 100 

243 300 

87 000 
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XII, Bundesministerium für Verkehr 
Deutscher Wetterdienst 


Nachtrag 

1952 


Es 

Es 

Gesamt- 

fallen 

treten 

betrag 

weg 

hinzu 

1952 

DM 

DM 

DM 

6 

7 

8 

i 

158 400 

158 400 

— 

25 800 

25 800 

— 

33 000 

33 000 

— 

1 000 

1 000 

— 

6 500 

6 500 

— 

55 000 

55 000 

— 

8 000 

8 000 

— 

20 000 

20 000 



80 000 

80 000 

— 

666 100 

666 100 


Baden 

DM 

Württem- 

berg- 

Hohen- 

zollern 

DM 

Brit. 

Wetter- 
nadir. - 
Zentrale 

DM 

Besatzungszone 

Aerolo“ Flug- 
gische Wetter- 
stationen warten 

DM DM 

Wetterdienst Berlin 

wiener- Radiosonde-; Wetteramt 

warte 

DM DM , DM 

Summe 

DM 

1 000 

6 500 

— 

1 

31 000 

— 

— 

13 700 

158 400 

1 000 

— 

— 

— 1 

2 600 

— 

— 

1 000 

25 800 

— 

— 

— 

1 

3 000 


— 

5 000 

33 000 

1 000 

— 

— 

— 

— 

-- 

— 

— 

1 000 

— 

-- 

— 

1 000 : 

— 

— 


— 

6 500 

— 


— 

~ 

— 

— 

— 

— 

55 000 

— 

8 000 

— 1 

~ 


— 

— 

— 

8 000 

— 

20 000 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

20 000 

— 















80 000 

14 000 

50 300 

10 000 

63 000 

44 900 

— 

— 

20 700 

666 100 


43 — 



















